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davon, daß die Jäger hänsig in die Hoch
reviere kamen, nnd mehrere iieh Neu
reiterk auf der untersagten Weide

hc tten. An Ncurciters Hof ging
aber kein Jäger vorbei, liebe? machten sie

einen Umweg ; sie wichen den heftigen
Leuten au, welche voll Groll gegen sie

waren. D.r Lauer Pflegt den ganzen

Haß und Zorn über Maßregeln, deren
TluSführunz von hohen Aemtern anbe
fohleu ist, den erecutircnden Individuen
auf den Hal zu laden. Die Beschrän
kung d:Z Weiderechte gilt ihm al ein

,.4. u..m uginoua, uücr er erge ; gcm Hin-- und Herwälzen im Federbett ! Rütteln am Wohlstande, den er den
Jenwartigte ,ich dte schwere Krankung, war er in bitteren Racheqedanken einge- - Nachkommen hinkellassen will und welcher
die ihm eendö widerfahren, und dann '

.Der Srdmolch. - Adlernase-- . underüuwttch ist, zd keine? mofyt e5

0

'

sich im Grabe itfl(f"r

seiner Wirths6 '

sei. Ter )
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und er sah
Die Diepnl

Stephl im Q
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: Ua dessen und fie bewegt küssend,' sag
. imen worden
.qegen die neue

ber, ohne Erfolg,
. ..epsandung entzegeu.

'cureiters waren M't
: öd?r auf den Wiesen,

und der alte Buer saß '.jeder aLein i'.?

feiner Eiude.' D rollien pvei vorneh.
me Wagen in den Hof, Bediente Zn färft.
licher Livree sprang n vom ocke und öff- -

fragte bei neten den schlag, und es stiegen mehre

Bezirks. Der

nicht

eiueil

Bub'

ii"""
recht

re Vliilüi:? i.u& niX m! iUm N.fs.( iiu (iiii itlltil III f'jt
hatte

!a:-z?- n

nicht

nicht

Thal

in deut (Zcbirge eine Iadg abgehalten
und um ihn von dem Wohlstand der
Landleute zu überzeugen, lud ihn der
Pfleger zum Besuche de Neurcitcrguts
ein. Der ale Bauer war als Patriot
bekannt, wenn man auch wußte, daß er
et'.vaS brummig sei;, daß er über den
heutigen Besuch die höchste Freude haben
.verde, davon hielten sich die Beamten
sär überzeugt. Eben bli S der Ncurei-.e- r

au seinem Pfcifenst? mmel dichte
.Ilaukdwolkcn a'.s er die Herren mit dem
Pfleger kan.m.'N sah, meinte er, e? sei
eine Commtssion, die ihn n Geld brii.-e- u

werde, und er legte seine Stirn in
önstcre Falten.

Die Stubenthür flog auf. ein Herr in
Iadgkleidung. gütig grüßend, trat ein,
und der nachsalzende Pfleger wendete

kinc

verhält,

lieber
Armen

war
ge-

lehrten zuwider war
glauben,

daß

Ü7?t?rrr;en oeke. da erariff der Bauer nar
am Had

te er r "
Herr Kini, Seid brauchst,

der Neureiter hat Thaler
gibt Dir Freude von
ncn Federfuchsern mag'er sich nit
nicht dir die Haut abziehen lassen.
Und jet b'hüt Dich Gott und grüß' mir

ie Kinigin l" .
i '

in naiflcn Tagen - erschien
eine gemischte Commission im Gebirge,
um die streitigen zu untcrsu.

und siehe da. der Ncurciter behielt
Recht- - versöhnte den
aber sonst Mann

und den Zagern, die
großen Respect vor dem Ncurcitcr

bekamen. Jagerfranz, tv,
hätte für
gebüßt.

Der Stcpht aber hatte, seitdem er de
vcrhättgniß'aollcn Haarzopf in
Haft. hielt, öfter, al' von dem

Burschen glauben sollte, .au
die desselben gedacht,
und als sah, der Bater mit eti
Wägern ausgesühnt war mit
verkehrte, wollte es ihm v,rkommen, da
könne er. eigentlich mit der Kundl
thun. Denn ein heftige Herzdrücken
Plagte ihn lange. tollte er

anftellen, daß ihm die Kuni wieder
gnt würde was auch eine

sich den Bauer mit den che war, daß er Vater seine Zustimmung
Worten: zn ihrer Verbindung gab ? denn e lag

c

'r

;

:

:

u.yair Sie unendliche (dhre, lier ihm Verlngere im Kopf al die.
a4erg!iadig,tcn Laudesfürsten in die Kuni beschaute oft einsa
Hause zu sehen I" men Zopf, der ihr geblieben war. Siecinei

Der Bauer betrachtete einige Minu mußte seit jenem Abende Kopftücher tra
ten l,nz, ,!Ken bleibend, die Herren, g.'n, und den Verlst der Haare schob sie
dann irhub er sich mit öcn Worten : auf . Rechnung . heftiger Kopfschmerzen :

So, D bist der Kiui? llnd ich bin doch wußten alle Leute, wie weit die
ae lllte Ncureiier l Wacht, ich hab' Kopfweh her war. Wenn auch ihr Un
was l" ßieg die Leiter zur Bodenkammer wüth über, den kecken Zopfränber gro
hinan und erschien mit einer Flasche ii:iü wär, so wär sie doch sehr neugierig, ein
Hü.'zteller, auf dem Käse war. Da mal zu erfahren, wa er mit dem Zopf
stellte er auf d:,. isch, schenkte in ein begonnen habe, und gerecht genug, zu

au der Flasche Schnaps und deuten, daß sie selbst viel Schuld trage
tua die tLeskiischaft etn, Platz zu nehmen dem Som
un) Bescheid zu thun. Der Fürst ergriff
das laschen und nippte, aber stell- - Hätte ich dortmals," sagte sie sich.
te er wieder weg, machte ein bitteres als der Franz über die Bauern und
Besicht und ruuöperte, dann die Flüslg. den Ltcphl schimpfte, nicht mitgeschimpft
leit war der herbe, aber heilsame Enzi- - und mich nicht al wollte ich
an- - oder Sch4rzwurze:brunntwcin. den Stephl zum Besten haben, Alles
Der Alt.' lachte nunmehr und sprach : nne um meinem Bruder zu gefallen, der
(iclt, 'e schmeckt Dir nit '! Schnreckk un keinen Bauer leiden kann so hätt' der

Unterthanen auch IKaache nit!" Und er Stephl tcinen Zorn über mich gehabt,'
oegann mit großer Beredsamkeit seine und hätt' ich den mit Recht erzürnten
'ilagen über erlittene Bedrückungen zu Stephl bei 0er Hauöthüre des Hagmair
erheben und besonder das Fon'tamt an durch meine schnippischen nicht
zuklagen, obgleich der Ferstmelster sich gereizt, so !;ätt' ich meine schönen Löpf'

im Gefolge des 'Fürsten bc noch, Alle wäre ander gegangen,
raub. Bergcben zwinkerte der Pfleger O, wenn der Stephl das wüßte ! Er
mit den Äugen und wintte mit fänden mich ja für falsch halten müssen, ich
und Fußen dcm ungeOeteucn Redner ab, hab' i.n doch so gern gcmöcht ; warum

er die Hand auf den hab dutnme Närrin mich gescheut.
Mund, öfier hintereinander. DerNeu meine Lieb' zu ihm zu bekennen !"

wurde immer lebhafter, und inoem .Die Dirne war ganz melancho
er der Treue seiner Ahnen und seiner ci geworden und ging häusiger als sonst
genen Treue in Zeit jeder Gefahr für in die Kirche. La, endlich faßte sie ihr
Fürst und Lrittd ernzähnte, hkiszelt.' er 5ic gauzr Vertrauen zur heiligen Mtitter

a)adlzchkelt vieler Anordnungen der Anna, welcher ix der Pfarrkirche ein eia '

Federfuchser,wie er die Beamten- - nannte, cncr Altar gewidmet und sie cnt-un- d

bat am Ende : szhla siel,, der Annastatue mit h?v.i Ki.
Welt, Kini, so genau hast'S nit ge de den verwaisten Zcpf als Zierde umzn- -

wußt, aber jej?t leid'st Dn'S nimmer, daß hängen und zugleich ihr ganze Leben?
man den Unterthanen fortwährend glück der mit ihrem Vertrauen beehrten
und ihm die Lieb' zu Dir nehmen will!" Heiligen a,.'s Herz legen. Noch in

Lebhast beegt hatte der F-r- st zuge der Dämmerstunde des Tage
hört, auch war ihm die Verlegenheit dc hing Knni'S fiächscrncr Zcpf um den Hal
Pflegers und Forstmcisüer nicht entgan dir Heiligen.
gen ; nun sprach cr : ,,ch werde lleö
genau untersuchen lassen, und e sich

also, wie Dn sagst, scll'ö an
der weiden ! 2ch will, daß Ihr Euch
wohl befindet, ich weiß, daß Ihr brave

Unterthanen seid V
Der Nkureitcr war darüber hoch cr

freut, und jetzt lud crden Fürsten ein,
seinen Hausstand zu betrachten ;

Hütte er auf den her'amgctra-gen- .

Noch frug ihn der Fürst über
lei Boden- - und Waldverhällnisse der
verständige Baer berichtete.' über
Alle genau, und der Fürst -- rftaunt,
daß gar Viel den Berichten seiner

Räthe und klaren
lautete ; man soZte gar nicht

dieS möglich sei. A! der Fürst den

Hof verließ und dzn alten Neureiter sei
ne Wohlwo' enS versickert? und ihm
auftrug, auch den ??tchbarn zu sagen,
wie da Wohl der Unterthanen zu

Ä2-nig- .

wenn Du
alte alte und

sie mit aber Dei'
so mir

nicht

Frau
Schon den

Interessen
cken,

Das erbitterten,
gutmüthige wieder

mit dem Amt mit
gar

D?r meinte
da Ziegenschwänzlcin genug

geheimer
man vier

fchrötigen
ehemalige Vesitzerin

er daß
und ihnen

auch

seit Wie aber
es

und, Hanptsa.
an feierlichen

Nicht

Auch den

tragischen Aukgang jener
mernacht.

rasch'
ee über

angestellt,
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gleichfalls und

hat
und

vergeblich legte ich
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lisch

war,
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zu

nämlichen

so

ihn
aller
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Um diese Zeit suchte di'n gebrechlich
werdenden ätten Ncure'ter eine kleine
Krankheit heim, und bei diesem Anlaß
kam' ihm lebhaft vor, es sei Zeit dcm
Stephl den Hof zu übergeben und ihn ein
Weib nehmen zu lassen. Alter und Sr-fzhrnn- zcn

hatten den Nanv milder ge

macht, und cr gedachte, der Wahl Stcpal
freie Hand zu lassen. Einen prächtigen
Hof und Geld gab er dem Sohne selbst,
die Erkorene sollte vorab die Besitzerin
zuter. Eigenschaften sei. Die eröffne-t- e

er feinem Stephl, elcher darob freu-
dig erfc! rak; noch mehr erschrak er, als
er auf die Liste der , Heirathkcandidatin
nen auch die Kuni gefetzt hatte, und dcr
Vater soglcick begann :

Die Kundl wär' ein richtiges Leus
hab' Allerlei von ihr gehört, waZ mir ge-fä- llt,

sie ist arbeitsam, sparsam, brav,
fromm, schön .und hat sogar etliche Ba- -

En cmpfehlenSwertheS Mädchen.
(zzsrtsetzung sr.f d?r.4. eite.)
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